
 

 

    

   

Sradina Tor auf der Infel Lefina (Hvar) und griechifche Funde.

Römern Frieden jehliehen, wonach) fie mit nicht mehr *

als zwei bewaffneten Schiffen jühlich von Liffos (Les,

Aeffio in Albanien) fahren durfte. Die Römer ichiekten

die Confuln M. Livius Saltnator und 2. Aemilins Paulus nad)

Dalmatien, um das neue Abhängigfeits-Verhältniß von Rom

zu ordnen. Die Stadt Pharos wurde erobert und zerftört und Iffa ergatrgab fich endgiltig im

Jahre 219. Der darauffolgende Krieg mit Hannibal hinderte die Römermer an der gänzlichen

Eroberung Ilgviens. Exft nachdem fi) König Gentius mit Perjeusjens von Macedonien

verbunden Hatte und beide befiegt worden waren (168), büfste auch IltIlyrien feine Selbft-

ftändigfeit ein. Yon nun an waren die Römer bemüht, da3 Land füdliddlid von der Naventa

als ihre Provinz einzurichten, aber auf jehr fiberaler Grundlage, um dm die Bewohner deito

fefter am fich zu fetten. Gleichzeitig jorgten fie für eine ausgiebigeiige Colonifation der

dalmatinifchen Küfte. Darin aber erblickten die binnenländifchen DalDalmater, welche um

ihre Hauptfeftung Delminium (Dm’no, Dumno, jebt Bupanjae be bei Duvno in der

Herzegowina) wohnten, eine große Gefahr für ihre Freiheit und überfierfielen die Römer an

der Küfte. Sie jchlugen (156) den Conful C. Marcus Figulus, der fer Schließlich aber doc)


